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Advent, Advent, 
das erste Lichtlein brennt …

Sportliches
Weihnachtstreiben

Heißgetränke

Musik &
Besinnlichkeit sowie 

kleine Überraschungen

warme/ kalte
Speisen

Besuch des
Weihnachtsmannes

30. November ´2019 - Sportplatz Berga
14:00 Uhr letztes Heimspiel des Jahres 

1. Mannschaft
ab 15 Uhr offizieller Beginn mit Kaffee 

& Stollen bis open end

Weihnachtsmarkt Berga/Elster 
Samstag, 7.12.2019 · 13:00 – 21:00 Uhr 

im und um das Rathaus

und in vielen Geschäften bis ca. 18:00 Uhr

• 14:00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister
• Posaunenchor Linda und der Chor mit Theatergruppe 

der Grundschule Berga/Elster
• Kaffeestube im Rathaus – Ratssaal
• ab 14:30 Uhr ist der Weihnachtsmann da
• einige Geschäfte sind von 14.00 bis 18.00 Uhr 
 geöffnet und halten Überraschungen für Sie bereit

Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt!

Einen wunderschönen Adventsnachmittag 
wünschen        Ihre Stadtverwaltung 

       Berga/E. und alle Helfer
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R. Berger

Allmählich neigt sich das Jahr 2019 dem Ende zu. Rückblickend haben wir viel Positives erreicht und 
wissen dennoch, dass die zu lösenden Aufgaben in der vor uns liegenden Zeit von enormer Größe 
sind und unsere ganze Kraft erfordern werden.

Die Landtagswahl konnte mit hoher Wahlbeteiligung und dank des Einsatzes vieler Wahlhelfer und 
einer souveränen Wahlleitung durchgeführt werden. Nun hoffen und erwarten wir, dass schnell eine 
handlungsfähige Regierung ihre Arbeit aufnimmt und sich verstärkt den Problemen der Kommunen 
und dem ländlichen Raum zuwendet.

Bedanken möchte ich mich bei all denen, die mit viel Engagement und persönlichem Einsatz zum 
Wohle unserer Stadt und ihrer Ortsteile tätig sind.
So fanden auch in den vergangenen Tagen und Wochen wieder viele schöne Veranstaltungen statt, 
die die Attraktivität Bergas steigern und vor allem die Menschen zu gemeinsamen Treffen zusam-
menführen. 
So zum Beispiel der Kirmesball in Wolfersdorf, der Tag der offenen Tür bei Familie Thoß zum Besich-
tigen der Modelleisenbahnanlage in Kleinkundorf, der Martinsumzug in Berga/Elster, die Schlüssel-
übergabe des Bürgermeisters an den Berg’schen Carnevalsverein e.V. und die Abendveranstaltung 
im Klubhaus pünktlich zur Eröffnung der 55. Saison. 

In die „heiße Phase“ kommen die Vorbereitungen zum Weihnachtsmarkt am 7. Dezember und die 
Veranstaltungen im Rahmen des „lebendigen Adventskalender“. 
Ich kann Sie nur alle aufrufen, sich an diesen Aktivitäten zu beteiligen und mit Ihrem Besuch dieser 
die Arbeit der Organisatoren und Helfer zu honorieren. 
Verbinden möchte ich diesen Aufruf mit der Bitte, uns in der Advents- und Vorweihnachtszeit beim 
Schmücken der Stadt und der Ortsteile im Rahmen der Möglichkeiten zu unterstützen.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern eine schöne und besinnliche Adventszeit.

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft.

Ihr Bürgermeister 
Heinz-Peter Beyer

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Berga/Elster 
und der Ortsteile,
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Öffentliche Bekanntmachung
• 7. Sitzung des Stadtrates 
• am Dienstag, dem 10.12.2019, um 19:00 Uhr 
• in 07980 Berga/Elster − Am Markt 2 − Ratssaal im Rathaus

Vorläufige Tagesordnung:

Top 1:  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung zur 
Sitzung durch den Bürgermeister

Top 2:  Protokoll der Sitzung vom 19.11.2019
 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 3:  Haushalt

Top 3.1: Haushaltssatzung 2019
 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 3.2:  Finanzplan 2019 -2022
 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 4:  Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept
 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 5:  Bericht Bürgermeister

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil statt.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Beschlussveröffentlichung 
aus der 4. Sitzung des Stadtrates 

der 7. Wahlperiode vom 24.09.2019
 
TOP 2 Protokoll der Sitzung vom 09.07.2019 
 B-023-SR-2019
 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt das
 Protokoll der 2. Sitzung der 7. Wahlperiode vom 
 09.07.2019.
 einstimmig beschlossen

TOP 3 Protokoll der Sitzung vom 30.07.2019 
 B-024-SR-2019
 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt das Pro-

tokoll der 3. Sitzung des Stadtrates der 7. Wahlperiode 
vom 30.07.2019.

 einstimmig beschlossen

TOP 4 Antrag der Fraktion DIE LINKE – Ernennung eines 
Ehrenstadtrates, Bernd Grimm – B-014-SR-2019

 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt, Herrn 
Bernd Grimm zum Ehrenstadtrat zu ernennen.

 einstimmig beschlossen

TOP 5.1 Auftragsvergabe Flutschadenbeseitigung Geißbach 
Untergeißendorf/Obergeißendorf

 ALI 0265 – B-026-SR-2019
 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt, den 

Bürgermeister zu bevollmächtigen, den Auftrag 
Flutschadenbeseitigung Geißbach Untergeißendorf/
Obergeißendorf – ALI 0265 an den wirtschaftlich 
günstigsten Bieter zu vergeben. Die Vergabe erfolgt 
vorbehaltlich der Bestätigung der Mehrkosten auf 
Grund der derzeitigen Baupreisentwicklung durch 
den Fördermittelgeber.

 einstimmig beschlossen

TOP 5.2 Ersatzbeschaffung Winterdienststreuer für Multicar 
B-007-SR-2019/1

 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beauftragt die Fa. 
Carl Beutlhauser Kommunaltechnik GmbH & Co.KG 
mit der Lieferung eines Feuchtsalzstreuers der Fa. 
Bucher zu einem Angebotspreis von 30.821,00 €.

 einstimmig beschlossen

gez. Heinz-Peter Beyer 
        Bürgermeister 

Beschlussveröffentlichung aus der 
2. Sitzung des Stadterneuerungs-, Bau- 

und Vergabeausschusses vom 05.11.2019
TOP 2.2 Auftragsvergabe für 3 Informationstafeln im Rahmen 

der Neugestaltung des KZ Häftlingsfriedhof „Am 
Baderberg“ Berga/Elster − B-036-BA-2019

 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss 
beschließt die Auftragsvergabe zur Gestaltung, An-
fertigung, Lieferung und Montage von 3 Informa-
tionstafeln im Rahmen der Neugestaltung des KZ 
Häftlingsfriedhof „Am Baderberg“ Berga/Elster an 
die Firma „Rotherdesign“, Druck und Werbung zum 
Angebotspreis von 12.614,00 €

 einstimmig beschlossen

TOP 2.3 Auftragsvergabe für Elektroarbeiten im Klubhaus 
Berga/Elster – B-037-BA-2019

 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss 
beschließt die Auftragsvergabe zu Elektroarbeiten 
– Ist-Aufnahme Bestandsanalyse, Aufbau Wandler-
messung und Niederspannungshauptverteilung im 
Kellerbereich, Aufbau der Unterverteilung Bühne und 
Aufbau der Unterverteilung Außenbereich im Klub-
haus Berga/Elster, 1. Bauabschnitt, an die Firma Elek-
tro Stöltzner e.K. zum Angebotspreis von 21.028,51 €.

 einstimmig beschlossen

TOP 2.4 Vertragsverlängerung Vertrag Grünflächenpflege 
 und Straßenreinigung/Winterdienst 2019 – 
 B-038-BA-2019
 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss 

beschließt die Verlängerung des Vertrages über die 
Grünflächenpflege und Straßenreinigung/Winter-
dienst zwischen der Stadt Berga/Elster und der Firma 
DIENALLART bis zum 31.03.2020.

 einstimmig beschlossen

TOP 2.5 Verlängerung des „Rahmenvertrages zwischen 
 Stadt Berga/Elster und der Firma Baldauf GmbH – 
 Jahresvertragsleistung Baumpflege und 
 Baumsanierung 2019“ 
 B-039-BA-2019
 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss 

beschließt die Verlängerung des Rahmenvertrages 
Jahresvertragsleistungen Baumpflege und Baum-
sanierung 2019 um ein weiteres Jahr, also bis zum 
31.12.2020.

 einstimmig beschlossen

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister 

– Ende amtlicher Teil –

Landtagswahl 2019 – Dank 
an alle ehrenamtlichen Helfer
Wir bedanken uns auf diesem Wege bei 

allen Wahlvorständen sowie bei all denen, 
die zur ordnungsgemäßen Durchführung 

der Wahl beigetragen haben.

Winkler – Wahlverantwortlicher

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus

Der Park vor dem Rathaus 
in Berga/Elster wird für die 
Adventszeit geschmückt
Am Donnerstag, dem 28.11.2019, ab 
10:00 Uhr schmücken die Kinder der 
Kindertagesstätte „Waldspatzen“ den 
Tannenbaum im Park vor dem Rathaus, 
singen dabei weihnachtliche Lieder 
und der Marktbrunnen wird wieder 
von den „fleißigen Wichteln“ liebevoll 
dekoriert.
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Aufruf zur Wahl der Schiedsperson und 
dessen Stellvertreter der Stadt Berga/Elster

Die Amtszeit der Schiedsperson läuft im Jahr 2019 ab. Es ist da-
her erforderlich, erneut zur Wahl der Schiedsperson und dessen 
Stellvertreter aufzurufen.
Die Aufgabe der Schiedsstelle ist es, Schlichtungsverfahren in 
bürgerlichen Rechtsangelegenheiten und in Strafsachen außer-
gerichtlich durchzuführen. Eine erfolgreiche Schlichtung kann 
einen Rechtsstreit vor Gericht verhindern. Die Aufgaben der 
Schiedsstelle werden von ehrenamtlichen Schiedspersonen 
wahrgenommen, die für den Freistaat Thüringen tätig sind. Sie 
werden vom Stadtrat für die Dauer von fünf Jahren gewählt und 
danach vom Direktor des zuständigen Amtsgerichts berufen.

Die Tätigkeit einer Schiedsperson ist eine zeitlich begrenzte eh-
renamtliche Wahlfunktion. Bewerben kann sich jeder Bürger, der

1. das 25. Lebensjahr vollendet hat,
2. das 70. Lebensjahr noch nicht vollendet hat,
3. Einwohner der Stadt Berga/Elster ist,
4. charakterlich und von seiner Berufs- und Lebenserfahrung 

besonders geeignet ist.

Zur Schiedsperson kann nicht gewählt werden,

1. wer in Folge gerichtlicher Entscheidung die Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder wegen ei-
ner vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 6 
Monaten verurteilt wurde;

2. gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat anhän-
gig ist oder Anklage wegen einer solchen Tat erhoben wurde, 
die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter zur Folge haben kann;

3. wer aus gesundheitlichen Gründen die Schiedstätigkeit nicht 
ordnungsgemäß ausüben kann oder für die Besorgung aller 
ihrer Angelegenheiten ein Betreuer nicht nur durch einst-
weilige Anordnung bestellt ist;

4. wer durch gerichtliche Anordnung in der Verfügung über 
sein Vermögen beschränkt ist.

Bewerber, insbesondere auch für das Amt der Stellvertretenden 
Schiedsperson, wenden sich bitte persönlich oder schriftlich 
unter Angabe des Familiennamens, Vornamens, der Wohnan-
schrift und des Berufes an die Stadtverwaltung Berga/Elster, 
Herrn Winkler, Am Markt 2, 07980 Berga/Elster oder per E-Mail 
an: hauptamt@stadt-berga.de.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Unsere Stadtbibliothek hat wieder einen ganzen Schwung neue 
Bücher aus der Landesfachstelle Erfurt erhalten. 
Darunter sind sehr viele tolle Bücher für alle Kinder, auch passend 
zur Herbst- und Weihnachtszeit. 
Für die Größeren sind ebenfalls wieder einige Mangas und Co-
mics dabei. 
Neben Romanen und Krimis sind diesmal auch Sachbücher mit 
Näh- und Häkelanleitungen darunter – perfekt für die kalte Jah-
reszeit.

Im Sommer haben wir uns für ein Projekt zum Thema „Integration 
und Kultur“ angemeldet und auch dafür die Zusage erhalten. 
In unserem Projekt geht es darum, Alt und Jung durch gemein-
sames Lesen und Vorlesen zu verbinden. 
Dieses Projekt führen wir gemeinsam mit und in der „Tagespflege 
im Elstertal“ in Berga durch. 
Ein erstes Vorlesen fand bereits im Oktober statt, ein weiterer 
Termin steht am 12.11.2019 auf dem Programm. 
Der erste Termin war sehr erfolgreich und wurde mit großer 
Begeisterung angenommen. 
Zusammen mit den Verantwortlichen der Tagespflege wurden 
Medien wie Bücher, Hörbücher und DVDs ausgesucht und über 
die Projektförderung angeschafft.

Im Oktober hatten wir auch wieder Besuch von den Kindergar-
tenkindern aus Waltersdorf. 
Die Vorschulkinder lernten die Bibliothek kennen und erforschten 
eifrig die Bücherregale.

Alle Kinder ab 5/6 Jahren möchten wir gerne am 22.11.2019 in 
die Räume der AWO im Rathaus zu einer besonderen Lesung 
einladen. 
Die Autorin Carolin Adler liest aus ihren Büchern „Robby Biber“ 
und die „Bummelhummel“. 
Die Lesung beginnt um 15:30 Uhr und der Eintritt ist frei.

Die Bibliothek hat vom 19.11. – 05.12.2019 geschlossen. 
Zum lebendigen Adventskalender am 06.12.2019 und zum Weih-
nachtsmarkt am 07.12.2019 nachmittags haben wir dann wieder 
geöffnet.

Nicole Bauch

Seniorenweihnachtsfeier
der Stadt Berga/Elster 

und ihrer Ortsteile

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren 
unserer Stadt und der Ortsteile recht herzlich 

zu einer weihnachtlichen Veranstaltung 
ein und freuen uns, Sie in gemütlicher 

Atmosphäre bei Stollen, Kaffee und einem 
kleinen kulturellen Programm 

recht herzlich begrüßen zu können.

Wann:  Mittwoch, 04.12.2019, um 14:30 Uhr
Wo:       im Rathaussaal in Berga/Elster

Es freut sich auf Ihr Kommen
Ihre Stadtverwaltung Berga/Elster

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek
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Auf zum 

Weihnachtsmarkt
nach BERGA/ELSTER

wann: Sonnabend, 7. Dezember 2019 von 13:00 bis 21:00 Uhr
wo: im und um den Park am Rathaus sowie im Rathaus

Auch in diesem Jahr bieten viele Händler mit weihnachtlich geschmückten Ständen ihre Waren feil. Es gibt gebrannte Man-
deln und weihnachtliche Süßigkeiten sowie Glühwein, heißen Met, heißen Apfelsaft, Roster, Steaks, Pilzpfanne und -puffer, 
Käseraclette, Wildspezialitäten, belgische Spezialitäten und noch vieles mehr. 
Der Posaunenchor Linda stimmt uns mit Weihnachtsliedern auf das bevorstehende Fest ein und wird dabei von dem Chor 
gemeinsam mit der Theatergruppe der Grundschule Berga mit einem Programm unterstützt.
Natürlich kommt auch der Weihnachtsmann und verteilt süße Gaben.

• 13:00 Uhr Beginn des bunten Markttreibens am und im Rathauspark
• 14:00 Uhr  Eröffnung des Bergaer Weihnachtsmarktes durch den Bürgermeister 
• 14:00 Uhr Musikalisches Weihnachtsprogramm mit dem Posaunenchor Linda 
   und dem Chor mit Theatergruppe der Grundschule 
• 14:00 Uhr  Kaffeestubenbetrieb im Rathaussaal

 
Viele Geschäfte entlang unseres Weihnachtspfades haben an diesem Sonnabend zusätzlich
von 14:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Schuh-Eck Marlies Manck kleine Überraschungen

Heimatmuseum „Spittel“ Flohmarkt mit Selbstgebastelten – der Erlös geht zu Gunsten des Kriegerdenkmals

NKD Kinderpunsch und Kekse

Drogerie Berlin Glühweinausschank – auch alkoholfreier
 50 % Rabatt auf ausgesuchte Kinderoberbekleidung

Einzelhandel und Reisebüro Glühwein, Stollen und dufte Geschenkideen
Engelhardt

Preis-Oase wir bieten 10 % Rabatt auf alle Weihnachtsartikel

Kulturwerk „Alte Gärtnerei“ Ausstellung im Gewächshaus: Weihnachtsschmuck, Dekorationen 
 und Objekte (handgefertigt) 
 Kinderkunstausstellung im Bauwagen  
 Kulinarisch: Heiße Getränke, Geschmiertes und Gebackenes 

Die Stadtverwaltung Berga/Elster 
und die Händler freuen sich auf viele 
Besucher und wünschen allen eine 
schöne Adventszeit.

Porzellan-Schönknecht  handbemalte Weihnachtskugeln
gemeinsam mit den  beleuchteter Weihnachtsschmuck und Haustürschmuck
Osterfrauen vom Thükopverein  selbstgebastelte Weihnachtskrippe aus Naturmaterial

– extra geöffnet + Zubehör
 
Carmen Lorenz, Schloßstraße 21 AVON-KOSMETIK Beratung & Verkauf

Seebauer-Service-GmbH Sonderverkauf  Lauschaer Glaskunst/Christbaumkugeln,  
 Bemalung/Beschriftung individuell von Glasherzen, 
 Bastelworkshops, Nordmanntannen / 
 Weihnachtsbaumverkauf,
 Glühwein und Gebäck
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Straßensperrungen 
zum Weihnachtsmarkt in Berga/Elster

Am Samstag, 07.12.2019, findet unser alljährlicher Weihnachts-
markt statt.
 
Die Sperrung der Parkplätze unmittelbar gegenüber dem Rathaus 
ist in der Zeit von Donnerstag, 05.12.2019, 7:00 Uhr bis Montag, 
09.12.2019, 15:00 Uhr erforderlich. 

Am Samstag, 07.12.2019, von 8:00 bis 21:00 Uhr sind im Markt-
bereich die Straßen Am Markt von Hausnummer 3 bis 7, die 
Robert-Guezou-Straße von Hausnummer 2 bis 14 sowie die Straße 
Am Markt 1 − 2 bis (vor dem Rathaus) gesperrt. 

Wir bitten die Anwohner um Verständnis und Beachtung der 
Sperrung. 

Vielen Dank
Stadtverwaltung Berga/Elster

Die Stadtverwaltung gratuliert nachträglich 
sehr herzlich allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den letzten vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Herrn Werner Berthel zum 85. 
Frau  Ruth Luckner zum 80. 
Herrn Peter Gärtner zum 80. 
Herrn Dieter Schreiber zum 80. 
Frau Barbara Bretschneider zum 75. 
Herrn Wolfgang Latz  zum 70. 
 

Wir wünschen allen Altersjubilaren Gesundheit 
und alles Gute.

 

Liebe Menschen 
in und um Berga,
Das Wort aus der Bibel, das 
über dem Monat November 
steht, kommt vom Propheten 
Hiob.
Sie kennen vielleicht den Aus-
druck „Hiobsbotschaft“? Die-
ser Ausdruck bezeichnet eine 
wirklich schlimme Nachricht, die man bekommt. 
Hiob hatte etliche solche Nachrichten bekommen.
Er kennt viele Schicksalsschläge. Nichts ist ihm fremd. Er nimmt 
eigentlich so gut wie alles mit, was einem im Leben so passie-
ren kann …
Und dennoch, trotz allem Schweren in seinem Leben: er hält 
mutig an seiner Hoffnung fest, dass das Leben siegt! Nicht das 
Dunkel oder Schlechte oder …
Ich wünsche uns allen, das wir ähnlich wie Hiob den Mut fin-
den, nicht nur das Dunkle, Schlechte, Regnerische in unserem 
Leben zu sehen! 
Sondern das andere, was es auch immer wieder geben kann! 
Die Lichtmomente voller Leben, Dankbarkeit und Freude! Der 
Tee in der warmen Stube, der Anruf eines lieben Menschen, 
eine geschenkte freie Stunde nur für das, was meinem Herz 
gerade gut tut, … 
Ich denke, jeder Moment könnte so ein Lichtmoment werden. 
Wer weiß!? Ich hoffe mutig darauf und wünsche uns allen dafür 
offene Augen.

Bleiben Sie behütet! Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Monatsspruch November
Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt. Hiobbuch 19,25

Gottesdienste im November
20. November –Buß- und Bettag
18:00 Uhr  Andacht zum Buß- und Bettag in Waltersdorf 
 mit Pastorin Puhr

23.November – Vorabend des Ewigkeitssonntags
18:00 Uhr  Andacht zum Ewigkeitssonntag 
 mit Totengedenken in der Hoffnungskirche Clodra,
  Pastorin Puhr

24. November – Ewigkeitssonntag
10:00 Uhr  Gottesdienst in der Bergaer St. Erhard-Kirche 
 mit Gedenken der Verstorbenen und Abendmahl, 
 Pastorin Puhr
14:00 Uhr  Andacht zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken der 
 Verstorbenen in Wernsdorf (Past. Puhr)
15:00 Uhr  Andacht zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken der 
 Verstorbenen in Großkundorf (Past. Puhr)
16:00 Uhr  Andacht zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken der 
 Verstorbenen in Waltersdorf (Past. Puhr)

Monatsspruch Dezember
Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht leuchtet, 
der vertraue auf den Namen des Herrn und verlasse 
sich auf seinen Gott. Jesaja 50,10

Gottesdienste im Dezember
1. Dezember – 1. Advent
  9:30 Uhr  Gottesdienst in Waltersdorf mit Pastorin Puhr 
 und anschließendem Adventsmarkt

8. Dezember – 2. Advent
10:00 Uhr  Gottesdienst in Großkundorf mit Pastorin Puhr
14:00 Uhr  Gottesdienst im Gemeinderaum Clodra 
 mit Pastorin Puhr und anschließender Adventsfeier

15. Dezember – 3. Advent
14:00 Uhr  Gottesdienst im Bergaer Gemeinderaum 
 mit Pastorin Puhr und anschließender Adventsfeier
17:00 Uhr  Adventandacht in der Wernsdorfer Kirche 
 mit dem Projektchor Braunichtswalde

24. Dezember – Heiliger Abend Gottesdienst mit Krippenspiel
14:00 Uhr  Wernsdorf
15:30 Uhr  Großkundorf
15:30 Uhr  Clodra
16:30 Uhr  Waltersdorf
18:00 Uhr  Berga
20:00 Uhr  Andacht in Waltersdorf

25. Dezember – 1. Weihnachtstag
10:00 Uhr  Zentralgottesdienst in der St.Erhard Kirche Berga 
 mit Pastorin Puhr 

26. Dezember – 2. Weihnachtstag
10:00 Uhr  Zentralgottesdienst in Waltersdorf 
 mit Pastorin Puhr

31. Dezember – Silvester
15:00 Uhr  Gottesdienst in Waltersdorfer Winterkirche 
 mit Pastorin Puhr
16:30 Uhr  Gottesdienst im Bergaer Gemeinderaum 
 mit Pastorin Puhr

1.Januar – Neujahr
10:00 Uhr Zentralgottesdienst in Großkundorf 
 mit Pastorin Puhr

Veranstaltungen
Konzerte
– in Waltersdorf – 1.12. um 14:00 Uhr
 Herzliche Einladung zum Adventskonzert am 1. Dezember 

um 14:00 Uhr in der Waltersdorferkirche mit dem Chor aus 
Wildetaube.

– in Wernsdorf – 15.12. um 17:00 Uhr
 Herzliche Einladung zu einem Konzert des Projektchor Brau-

nichtswalde, mit Adventsandacht in der Wernsdorfer Kirche.

– Konzert in Berga – 21.12. um 18:00 Uhr
 Herzliche Einladung zum Adventskonzert am 21. Dezember 

um 18:00 Uhr in der Bergaer Kirche mit dem Chor „Greizer 
Vocalisten“ und dem Blockflötenensemble „Melanche“.

Kinder und Jugend und Familien
Die Christenlehre findet wöchentlich, mittwochs ab 14.45 Uhr 
im Pfarrhaus Berga, mit Herrn Wargenau statt.

Geburtstage & Jubiläen

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 14.00 – 16.00 Uhr und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr
Sprechzeit Pastorin Puhr: Do. 14.00 – 16.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten
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Die Vorkonfirmanden (7. Klasse) treffen sich wöchentlich mitt-
wochs, ab 17.30 Uhr, im Pfarrhaus Berga.

Die Konfirmanden (8. Klasse) treffen sich wöchentlich freitags, 
ab 17.30 Uhr, im Pfarrhaus Berga.

Adventsnachmittag am 14.12. um 15:00 Uhr im Pfarrhaus Ber-
ga: Herzliche Einladung an alle (von 0 – 181 J.), die Plätzchen 
backen und essen möchten. Bitte Schüsseln und Backzubehör 
mitbringen!
 
Erwachsene 
Herzliche Einladung zum Gemeindenachmittag am 10. Dezem-
ber um 14:00 Uhr und zum Frauenfrühstück am 20. November 
und 18. Dezember um 9.00 Uhr ins Pfarrhaus Berga.

Die Sprechzeiten von Pastorin Puhr 
Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, 07980 Berga
Do 14:00 – 16:00 Uhr und nach telefonischer Absprache
Tel.: 036623/25532 oder 0177/3857963, Fax 036623/23864
E-Mail: kirchspiel-berga@gmx.de

Bitte beachten Sie: 
aus krankheitsbedingten Gründen ist die Friedhofsverwaltung 
derzeit nur donnerstags 14.00 – 16.00 Uhr und nach Verein-
barung besetzt. 
Bei dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pas-
torin Puhr (Tel. 0177/3857963).
Friedhofsverwaltung Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, 07980 Berga
Tel.: 036623/ 25532 – Fax 036623/ 23864

Auch in diesem Jahr sind wieder Familien, Vereine und Einrich-
tungen aus Berga oder einem der umliegenden Dörfer bereit, 
ihre Türen für Sie zu öffnen. 
Wir wollen uns miteinander auf Weihnachten vorbereiten. Ein 
kleines „Programm“ soll Ihnen Freude bereiten und Sie an die 
ursprüngliche Bedeutung der Adventszeit erinnern. 
Unser Kalender ist fast voll. Das freut uns sehr. 
Vielleicht findet sich aber auch noch jemand, um die letzte Tür 
zu füllen. 
Deshalb achten Sie auf die Aushänge und Handzettel. Die Treff-
punkte sind vor den sterngeschmückten Türen der jeweiligen 
Gastgeberinnen und Gastgeber. 
Gönnen Sie sich besinnliche Minuten in guter Gemeinschaft.

1 Sonntag   9:30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem 
   Adventsmarkt
  14:00 Uhr  Adventskonzert in der 
   Waltersdorfer Kirche mit dem Chor 
   aus Wildetaube
2 Montag 18:15 Uhr  Berga – Feuerwehr; Am Markt 2 
3 Dienstag 18:15 Uhr  Berga – Rathaus − Stadtverwaltung; 
   Am Markt 2 
4  Mittwoch  18:15 Uhr  Berga − Familie Weiße; 
   Schloßstraße 14
5 Donnerstag 18:15 Uhr  Wernsdorf – Familie Hempel; 
   Lange Str. 2 
6 Freitag 18:15 Uhr  Berga – Bibliothek; 
   anschließend Lesung 
   „Die Weihnachtsmann-Falle“ 
   Geschichten zur Vorweihnachtszeit
7 Samstag  Bergaer Weihnachtsmarkt 
8 Sonntag 14:00 Uhr  Gottesdienst in Clodra 
   mit Adventsfeier
9 Montag 18:15 Uhr  Berga − Familie Fischer; 
   Brunnenberg 17 
10 Dienstag 18:15 Uhr  Clodra – Ortmitte 
11 Mittwoch 18:15 Uhr  Berga – Familien Prüfer und 
   Winefeld; 
   Markersdorfer Weg 9a + 11

12 Donnerstag 18:15 Uhr  Berga – Familie Eckhardt; 
   Elsterstr. 28 
13 Freitag 18:15 Uhr  Berga − Familie Hofmann; 
   Bahnhofstr. 24 
14 Samstag 15:00 Uhr  Berga Adventsnachmittag 
   „Backen im Pfarrhaus“
15 Sonntag 14:00 Uhr  Gottesdienst in Berga 
   mit Adventsfeier
  17:00 Uhr  Konzert mit dem Kirchen- und 
   Projektchor Braunichswalde
16 Montag 18:15 Uhr  Markersdorf 
17 Dienstag
18 Mittwoch 18:15 Uhr  Berga − Familie Gabriel; 
   Markersdorfer Weg
19 Donnerstag 18:15 Uhr  Obergeißendorf − Familie Dietsch; 
   Nr. 45 
20 Freitag 18:15 Uhr  Zickra − Ortsmitte 
21 Samstag 18:00 Uhr  Adventskonzert 
   in der Bergaer Kirche mit dem Chor 
    „Greizer Vocalisten“ und dem 
   Blockflötenensemble „Melanche“ 

Samstag 30.11.19  18:00 Pfarrhof Cronschwitz Pyramiden-
     anschub  
Sonntag  01.12.19  1. Sonntag im Advent  
    13:00 Pfarrkirche St. Veit Festgottesdienst 
     mit Einsegnung 
     des neuen 
     Gemeinde-
     kirchenrates
             anschl.: Martin-Luther-Haus Advent-
     nachmittag
    kein Gottesdienst in St. Marien!!!
   18:00 Fam. Dörfer  Eröffnung
    Endschütz  Adventkalender
Dienstag 03.12.19   8:30 Martin-Luther-Haus Laudes + 
     Frühstück 
Mittwoch 04.12.19  18:00  Fam. Behr Letzendorf Adventfeier 
Sonntag  08.12.19  2. Sonntag im Advent  
   10:00  Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst
   14:00 Erlöserkirche Niebra Gottesdienst 
   15:30 Kirche Hilbersdorf Gottesdienst
    17:00  St. Marien  Gottesdienst 
Dienstag, 10.12.19   8:30 Martin-Luther-Haus Laudes + 
     Frühstück
Mittwoch 11.12.19 17:00 Großfalka Gottesdienst
   19:00 St. Nicolai Gottesdienst

Sonntag  15.12.19  3. Sonntag im Advent  
    10:00 Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst 
     mit CHOR
    15:30 St. Peter+Paul Gottesdienst
     100 Jahre Orgel
    17:00 St. Marien Gottesdienst
Dienstag, 17.12.19   8:30 Martin-Luther-Haus Laudes + 
     Frühstück
Mittwoch 18.12.19 17:00 St. Elisabeth Gottesdienst
   19:00 Großdraxdorf Adventfeier 
Sonntag  22.12.19  4. Sonntag im Advent  
   10:00 Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst 
   17:00 St. Marien Gottesdienst
Montag 23.12.19 18:00 Pfarrhof Cronschwitz Abschluss
      Adventkalender

Heiliges Christfest
Dienstag   24.12.19  Heilig Abend  
   14:00 St. Peter+Paul Christvesper
   15:00 St. Marien Christvesper 
     Krippenspiel
   15:00 Großfalka Christvesper 
   15:00 Kirche Hilbersdorf Christvesper 
     Krippenspiel
   16:00 Erlöserkirche Niebra Christvesper 
     Krippenspiel
   16:30 St. Nicolai Mosen Christvesper
      Krippenspiel
   17:30 Pfarrkirche St. Veit Christvesper 
     Krippenspiel

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

Lebendiger 
Advents-
kalender 
in Berga
und den 

umliegenden 
Orten 
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   23:00 Pfarrkirche St. Veit Musikalische 
     Christmette
Mittwoch  25.12.19  1. Christtag – Geburt des Herrn  
    10:00 St. Elisabeth Festgottesdienst 
   17:00 Martin-Luther-Haus Festgottesdienst 
Donnerstag  26.12.19  2. Christtag – Tag des Hl. Stephanus
   10:00 Pfarrkirche St. Veit Festgottesdienst 
   13:30 Filialkirche Untitz Festgottesdienst
Sonntag  29.12.19  Sonntag nach dem Christfest  
   10:00 Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst
Dienstag  31.12.19  Altjahresabend Tag des Hl. Sylvester
   15:00 St. Marien Gottesdienst
   16:00 Erlöserkirche Niebra Gottesdienst
   17:30 Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst
   23:00 Pfarrkirche St. Veit Konzert zur 
     Jahreswende
   23:30 St. Nicolai  Musik und 
     Mediation

Lebendiger Adventkalender 2019
30. 11. – 18 Uhr Pyramidenanschub auf dem Pfarrhof Cronschwitz

Fam. Dörfer So 1. Endschütz 10
Fam. Fischer Mo 2. Weidaer Straße 11
Fam. Dietrich Di 3. Untitz 11 
Fam. Behr Mi 4. Letzendorf 3
Familie Wyscik Do 5. An der Ziegelei 1
Familie Schwarz Fr 6. Mosen 48
Thomas Schulze Sa 7. Untermühle, Weidaer Str. 3
Dorfladen Endschütz So 8. Endschütz 37 
Bäckerei Junghans Mo 9. Fuchstalstr. 6
Fam. Görl Di 10. Cronschwitz 5 
Fam. Pilling Mi 11. Reichsbahnstr. 3 
Fam. Knaut-Dix Do 12. Brückenstr. 6
Gerdes / Wolter Fr 13. Falkaer Str. 13
Joachim Jacob Sa 14. Wolfersdorf, Hauptstr. 42
Fam. Hager So 15. Endschütz 91
Makrobius-Apotheke Mo 16. Poststraße 6
Fam. Martz  Di 17. Cronschwitz 57
Familie Krug-Scherf Mi 18. Mosen 8, ehem. Meininger Hof
Fam. Hähnel u. Wetzel Do 19. Jährig – Feuerwehrhaus
ISARO-Hill-Ranch Fr 20. Am Kalkwerk 9
Fam. G. Hässelbarth Sa 21. Rußdorf 11 
Fam. G. Trommer So 22. Endschütz 22
Historischer Pfarrhof Mo 23. Cronschwitz 15

November 2019
22.11.2019 Lesung in der Bibliothek − 
 „Robby Biber & Bummelhummel“ 
30.11.2019 Tannenbaumsetzen in und um das 
 Herrenhaus in Wolfersdorf 
30.11.2019 Sportliches Weihnachtstreiben 
 am Sportplatz in Berga 

Dezember 2019
01. – 21.12.2019 Lebendiger Adventskalender  
02.12.2019 VdK Weihnachtsfeier 
04.12.2019 Seniorenweihnachtsfeier 
 der Stadt Berga/Elster und ihrer Ortsteile 
05.12.2019 Seniorenweihnachtsfeier in Wolfersdorf 
07.12.2019 Weihnachtsmarkt in Berga/Elster 
08.12.2019 Weihnachtsshow „Zauber der Pferde“ 
 in Wolfersdorf 
09.12.2019 AWO Weihnachtsfeier 
11.12.2019 Blutspende 
14. u. 15.12.2019 Romantischer Adventsmarkt 
 im Kulturhof Zickra 
15.12.2019 Weihnachtsshow „Zauber der Pferde“ 
 in Wolfersdorf 
16.12.2019 Seniorenweihnachtsfeier in Clodra 
21. u. 22.12.2019 Romantischer Adventsmarkt 
 im Kulturhof Zickra

 

In den Fußstapfen von Andreas Kieling und Co.
Natürlich sprechen wir mit unseren Kindern über Naturschutz 
und auch darüber, dass in unseren Meeren ganz viel Plastikmüll 
schwimmt. Aber hautnah erleben die Kinder gerade jetzt, dass 
in unseren Wäldern ganz viele Bäume stehen, die gerade abster-
ben. Verwundert und neugierig betrachten sie die herabfallende 
Rinde an den Fichten und sehen die Spuren der Borkenkäfer.
„Können wir etwas dagegen tun? Wir können doch nicht alle 
Bäume gießen. Müssen jetzt alle Bäume aus dem Wald? Wie 
funktioniert ein Harvester?“Das waren die Fragen unserer Kinder 
auf dem Weg zu ihren Spielstellen im Wald. 
Die Idee der 4 Jugendlichen aus dem „Weidaer Dörfel-Gymnasi-
um“ kam uns gerade recht. Tom, Anne, Felix und Anna schreiben 
gerade ihre Seminarfacharbeit über das Thema „Umweltschutz 
und Waldsterben in Thüringen“. Sie fragten mich, ob sie im 
Zuge dieser Arbeit eine Aktion mit Kindergartenkinder machen 
könnten. Ich war begeistert und fasziniert, mit welchem Enga-
gement sich die Jugendlichen mit diesem Thema beschäftigt 
haben. Nun sollte eine gelungene Aktion für Kindergartenkinder 
daraus werden. 

Wir fanden eine passende Stel-
le und bekamen einheimische 
kleine Bäumchen, die an dieser 
Stelle gepflanzt werden sollten. 
Mit großer Anstrengung stellten 
Tom und Felix einen Zaun zum 
Schutz unserer Bäumchen auf. 
Danke an Herr René Roth, der 
diesen Zaun gesponsert hat. 
Nun ging es an die Pflanzaktion. 
Unsere Kinder halfen, so gut sie 
konnten, gruben Löcher, setzten 
Bäume ein, bedeckten die Wur-
zeln wieder und schleppten gro-
ße Gießkannen. 

Es war ein Vergnügen 
für mich, die Kinder zu 
beobachten, wie sie 
sich gemeinsam mit 
den Jugendlichen die-
ser Aufgabe stellten. 
Großartig, zu betrach-
ten, wie Jugendliche 
und Kindergartenkin-
der gemeinsam an ei-
nem Ziel arbeiten und 
genial zu sehen, was daraus entstanden ist. 
Am Ende waren alle um einige Erfahrungen reicher– nämlich, wie 
schwer es ist, so ein kleines Bäumchen zu pflanzen. Na, neugierig 
geworden, wo unsere kleine Schonung entstanden ist? Dann 
gehen Sie auf dem alten Postweg nach Zickra und folgen dem 
Weg bis zur Einbiegung Elsterperlenweg. Aber nicht vergessen: 
Geguckt wird mit den Augen, denn schließlich soll unser Projekt 
zu einem neuen Wald heranwachsen können. 

Carmen Kurze – Leiterin des Kindergartens Waldspatzen in Berga

 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster
und Ortsteile

Aus Kindergarten und Schule

Nachrichten von den „Waldspatzen“



Ausgabe 12 · Seite 9

Hallo Ihr LIEBEN,  
unser Oktober war wieder voller neuer Ereignisse, die wir Ihnen 
nicht vorenthalten möchten. Ob es die Fällung des Baumes ist, 
das Elternbasteln oder auch unser Herbstbeginn mit den schönen 
Herbstkörbchen. Es gab aber auch wieder viele schöne Wande-
rungen mit den Kindern zu unserer Waldhütte. 

Aber fangen wir erstmal mit dem Fällen des Baumes hinter 
unserem Kindergarten an. Dies war sehr spannend für unsere 
Kinder mit anzusehen, jedoch auch sehr ungünstig, da wir mit 
den Kindern nicht in den Garten konnten. Der Grund, warum 
der Baum gefällt wurde war, dass er krank war und deshalb 
eine Gefahr darstellte. 

In dieser Zeit haben die Kinder aus dem Kindergarten Pusteblu-
me erlebnisreiche Spaziergänge gemacht, gebacken, geturnt 
und schöne Sachen gebastelt. Wir konnten aber auch ein paar 
Blicke auf die Fällung des Baumes erhaschen, was die Kinder 
fasziniert hat.

Der goldene Herbst ist da 
Herbst ist immer eine sehr schöne Zeit für uns. Da wir viele 
Sachen aus der Natur sammeln können, um mit unseren kleinen 
Zwergen etwas Schönes zu gestalten. Ob es die schönen Herbst-

körbchen der Eltern 
sind oder die schönen 
Ideen der Erzieher, die 
sie mit den Kindern auf-
greifen. Hierbei werden 
die Blätter, Kastanien, 
Eicheln oder auch ande-
re Naturmaterialien ge-
nutzt. Dabei entstanden 
Blättermännlein, Kasta-
nienketten, ein Plakat 
oder Herbstfiguren aus 
Salzteig. 

Der Herbst zeigt sich immer wieder mit einer großen und schö-
nen Vielfalt, die wir gerne mit den Kleinen erkunden und nut-
zen möchten. Es gab auch schon viele schöne Wanderungen zu 
unserer Waldhütte, wo die Kinder spielen, toben, erkunden und 

erforschen konnten. Und von der Natur und den Tieren etwas 
lernen konnten.

Basteln mit den Eltern
Wie jedes Jahr ist es 
auch wieder Zeit für das 
Basteln mit den Eltern. 
Dies findet jedes Jahr 
einmal statt, um viele 
schöne Dinge zum Ver-
kauf zu gestalten. 
Hierbei kommen viele 
Eltern zu uns, die uns 
tatkräftig unterstützen. 
Dies dient dazu, für 
den Kindergarten und 
die Kinder etwas zu er-
schaffen. 
Durch die Zusammenarbeit der Eltern und der Erzieher lernt man 
sich in ruhiger Atmosphäre kennen. Es dient hierbei auch für 
unser jährliches Tannebaumsetzen. Um Ihnen schöne gebastelte 
Objekte zu zeigen, die sich Erzieher und Eltern mit den Kindern 
überlegt haben. 

Tannenbaumsetzen
Wie jedes Jahr bei uns, findet auch bald 
wieder unser jährliches Tannenbaumset-
zen statt. Wo sich alle drauf freuen, da hier 
wieder eine kleine Geschichte von unseren 
großen Kindern sowie den Erzieherinnen 
aufgeführt wird. Danach gibt es auch einen 
Stand, wo viele schöne Sachen angeboten 
und verkauft werden. 
Zum Verkauf stehen die schönen gebastelten Werke der Eltern 
und der Kinder sowie gebackene Kuchen und Kekse. Es wird 
geschmückt, dekoriert und hergerichtet für groß wie klein. 
Kommen Sie ruhig rein und schauen Sie, was Sie hier alles er-
wartet.

 

Herbstferien im Hort der GS
Es war bunt, lustig, sportlich, lecker, kreativ und sogar gruse-
lig, das Ferienprogramm unserer GS hatte für jedes Kind etwas 
Interessantes im Angebot. 

Wie schön unser Elstertal im Herbst ist, erlebten wir am Mon-
tag zur Herbstwanderung, auf der wir auch ein Stück auf dem 
„Sagenpfad“ spazierten und Naturmaterialien (Stöcke, Blätter, 
Früchte …) sammelten, welches wir dann am Mittwoch zum 
Basteln brauchten. 
Am Dienstag fuhren wir nach Kohren-Sahlis in den „Irrgarten der 
Sinne“. Dort gab es vieles zu sehen, hören, riechen, fühlen und 
staunen. Der Gang durch eine Dunkelkammer führte bei allen 
Jungs und Mädchen zu „Kreischalarm“! 
Den Abschluss bildete eine geführte Wanderung mit dem Be-
gleithund „Herr Schmidt“. 
Ein Rätselquiz zum Leben der Waldtiere, das Suchen und Fin-
den von versteckten Nüssen und viel Interessantes zum Leben 
im Wald in vergangenen Zeiten ließen uns vergessen, dass es 
fast den ganzen Tag regnete und der Schirm unser ständiger 
Begleiter war. 
Am Donnerstag war Geschick und Ausdauer bei Sport und Spiel 
gefragt und am Freitag wurde es lecker. Die mitgebrachten Äpfel 
wurden zu Mus, Kompott, Küchlein und Schokoäpfeln verarbeitet.

Auch in der 2. Ferienwoche ging es herbstlich bei uns weiter. 
Gemeinsam wurden Kürbisse ausgehöhlt und lustig bemalt, 
Kränze aus Kastanien und Eicheln gebastelt oder Schnecken 
aus Ton und Kastanien hergestellt. Einige Kinder bereiteten eine 
leckere Kürbissuppe zu, die allen sehr geschmeckt hat. 
Am Dienstag besuchten wir das Kino in Greiz und schauten uns 
einen lustigen Animationsfilm an. 
Ein langer Spaziergang im Park bei strahlendem Sonnenschein 
rundete diesen Tag ab. 
Doch auch eine Wanderung nach Markersdorf stand auf dem 
Plan. Dort ließen wir bei gutem Wind viele lustige bunte Dra-
chen steigen. 
Unsere Woche endete dann mit unserem Spielzeugtag. 
Es waren wieder sehr tolle abwechslungsreiche Ferien.

Das Hortteam der GS Berga

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Grundschule Berga
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Klassenfahrt nach Halle
Am 9. September fuhren wir mit unserer Parallelklasse, der 8b, 
nach Halle. Als wir dort ankamen, durften wir kurz in unsere 
Zimmer der Jugendherberge um die Betten zu beziehen. Nach 
dem Mittagessen hatten wir noch etwas Zeit, um unser Gepäck 
auszuräumen. Danach gingen wir alle gemeinsam in die Stadt. 
Dort hatten wir Freizeit, um das Zentrum von Halle kennenzu-
lernen. Nach dem Abendessen fuhren wir mit der Straßenbahn 
zum Bowlen. 
Am Dienstag besuchte die Klasse 8b das MDR-Studio und wir 
lernten die Franckeschen Stiftungen kennen. Am Nachmittag 
besuchten wir gemeinsam das Landesmuseum. Dort haben wir, 
wie Steinzeitmenschen, Ketten angefertigt. Am Abend gingen 
wir ins Kino. Wir konnten unter drei Filmen auswählen. 
Der Mittwochvormittag verlief 
wie der Dienstag, nur dass die 
Klassen wechselten. Nachmit-
tags fuhren wir alle zusammen 
zur Trampolinhalle – Jum-
phouse. 
Dort konnten wir uns zwei 
Stunden austoben. Wie am Tag 
zuvor, gab es 18:00 Uhr Abend-
essen. Um 20:00 Uhr führte uns 
ein lustiger „Nachtwächter“ 
durch die Stadt. 
Am vorletzten Tag ging es für 
uns ins Salinemuseum. Dort 
stellten wir selbst Badesalz her. 
Am Nachmittag haben wir das 
Halloren-Museum besucht. In 
der ältesten Schokoladenfabrik 
Deutschlands durften wir viel 
probieren und naschen. 

In diesem Stadtviertel Halles sahen wir auch viele tolle Graffitis. 
Am Abend sollte es eigentlich ins Spaßbad „Maya Mare“ gehen. 
Leider hatte es geschlossen. So konnten wir uns aussuchen, ob 
wir in das Stadtbad gehen, in der Jugendherberge bleiben oder 
unseren letzten Abend im Stadtzentrum verbringen. 
Und dann war auch schon der letzte Tag unserer Klassenfahrt. 
Nach dem Frühstück packten wir unsere Koffer und räumten die 
Zimmer auf. Mit dem Bus fuhren wir zurück nach Berga. 
Wir fanden unsere Klassenfahrt echt schön. Es waren sehr ge-
lungene Tage.

Christine und Lena Stöckert Klasse 8a

Plötzlich Bibliothek 
Am Donnerstag, dem 19.09.2019, liefen wir, die Klasse 6b,in 
Berga zum Bahnhof. Hier stiegen wir in den Zug ein, doch leider 
änderte sich während der Fahrt das Ziel unseres Wandertages. 
Als wir bemerkten, dass der Zug nicht in die gewünschte Rich-
tung fuhr, stiegen wir an der nächsten Haltestelle in Hermsdorf 
aus. Leider war es inzwischen zu spät für unsere Wanderung 
nach Posterstein, also überlegten wir uns einen neuen Plan. 
Es war schon immer ein großer Wunsch von uns, nach Gera 
zu fahren und die riesige Bibliothek dort zu entdecken. Unsere 
Klassenlehrerin meldete uns kurzerhand dort an. In Gera an-
gekommen, liefen wir die kurze Strecke zur Bibliothek. Sehr 
freundlich wurden wir hier empfangen. In der Bücherei, in einem 
Raum mit Tischen und Stühlen, durften wir uns nach dem kleinen 

Misserfolg stärken. Nach der Pause konnten wir uns mit einem 
Partner zusammenfinden und im Team, gut ausgestattet mit 
Tablets, die Rätsel rund um die Bibliothek lösen.

Gegen Ende der Aufgaben wurden die ersten drei Gewinner 
ausgelost. Die Sieger durften sich über tolle Leckereien freuen. 
Da wir aber noch Zeit hatten, liefen wir in die ARCADEN und 
konnten noch ein wenig dort bummeln gehen. Zurück kamen 
manche von uns mit tollen Sachen und vollgepacktem Rucksack. 
Jetzt mussten wir nur noch zum Bahnhof laufen und so ging doch 
noch ein toller und erlebnisreicher Tag zu Ende!
 
geschrieben von: Teresa und Tilly 

Skatsport in Berga
Am Freitag, dem 1. November 2019, fand in 
der Gastlichkeit des Landhotels am Fuchs-
bach in Wolfersdorf das 9. Monatsturnier um 
die Bergaer Skatmeisterschaft statt. 15 Skat-
freundinnen und Skatfreunde nahmen teil. 
Gewinner dieses Skatturniers ist Michael 
Gritzke aus Zickra mit 3076 Punkten. Den 
2. Platz belegt Uwe Hagen aus Weida mit 
2618 Punkten. Dritter wurde Frank Randow aus Weida mit 2506 
Punkten. Ein weiterer Geldpreis kam zur Auszahlung. In der 
Gesamtwertung führt nach 9 Wertungsturnieren bei 3 Streich-
werten Bernd Grimm aus Obergeißendorf mit 13553 Punkten. 
Den 2. Platz belegt Frank Oehler aus Teichwolframsdorf mit 
13076 Punkten. Dritter ist Lutz Jüptner aus Wildetaube mit 12965 
Punkten.

Das 10. und damit letzte Monatsturnier findet am Freitag, dem 6. 
Dezember 2019, ab 18.00 Uhr im Landhotel am Fuchsbach in Wol-
fersdorf statt. Dazu sind alle Skatfreunde herzlichst eingeladen.

Für die Organisatoren – Bernd Grimm

„AKTIV MIT MEDIEN”
Für „Medienarbeit mit Senioren” hatte die AWO 
BERGA in die Begegnungsstätte eingeladen.
Wir waren überrascht vom großen Zuspruch. Er 
zeigte, dass doch großer Bedarf bei uns Senio-
ren für Anleitung und Information im Umgang mit Smartphone 
und Co. besteht.
Mit freundlicher Unterstützung von Frau Fischer vom „Zentrum 
für Medienkompetenz und Service“ in Erfurt wurden interessier-
te AWO-Mitglieder in 3 Seminaren als Mediatoren ausgebildet.
Somit können diese Mediatoren nun ihr Wissen und Können bei 
Bedarf an Menschen weitergeben, die mit ihrem Smartphone 
Anleitung wünschen. An dieser Stelle möchten wir Mediatoren 
uns bedanken, dass so viel Interesse besteht und die bisherigen 
Treffen so gut besucht wurden.
Derzeit sind wir im AWO-Vorstand bemüht, eigene Technik an-
zuschaffen, um einen eigenen „MEDIENSTAMMTISCH“ in der 
Begegnungsstätte einzurichten. Bei diesen Treffen kann jeder, 
der ein Problem mit der Bedienung des Smartphones hat, in 
der gleichgesinnten Gemeinschaft das Poblem mit angeleiteter 
Hilfe lösen.
Es würde uns freuen, wenn damit die Begegnungsstätte der AWO 
rege genutzt wird, damit vielleicht auch die anderen Freizeitan-
gebote in freundlicher Gemeinschaft neue Mitglieder findet.
Wie zum Beispiel der KREATIVZIRKEL, der am 10. Oktober ge-
gründet wurde.In diesem Zirkel können sich alle kreativen und 
künstlerischen Frauen und Männer aller Altersgruppen treffen.
14 tägig laden wir dazu von 16 bis 18 Uhr ein, seine kreativen 
Fähigkeiten einzubringen, weiterzugeben oder zu entdecken. 
Für neue Ideen sind wir immer offen.

AWO Berga Ortsvorstand

Regelschule Berga

Vereine und Verbände
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IG Kultur für Berga

Zu DDR-Zeiten war die Kleinstadt Berga/
Elster reich an Industrie, Gastronomie, und 
nichts fehlte an Einkaufsmöglichkeiten. 
Die nahegelegene Wismut machte die Stadt 
berühmt als willkommener Luftkurort. 

Berga war und ist auch heute noch ein beliebtes Ausflugsziel. 
Seit dem Mauerfall änderte sich jedoch vieles. Mehr und mehr 
Händler und Gastronomen gaben auf. Viel zu viele Schrottimmo-
bilien verschandeln das Stadtbild. Das Schloss soll dem Verfall 
überlassen werden. Die Zukunft des Erlebnisparks in Albersdorf 
steht in den Sternen. Dies sind nur ein paar Gründe dafür, dass 
negative Stimmung in dem eigentlich so idyllischen Städtchen 
droht, sich zu entwickeln. 
Doch Frust und negatives Reden bringt die Stadt nicht voran. 
Was also ist zu tun, um nicht nur Touristen wieder mehr anzu-
locken, sondern auch Menschen, die hier ihre Zukunft sehen, 
hier Wurzeln schlagen wollen? Wie können wir unsere Jugend 
in ihrem Geburtsort halten? 
Im März 2019 trafen sich zwei Bergaer mit dem Bürgermeister, 
stellten diese Fragen und alle drei beschlossen, eine Interessen-
gemeinschaft „Kultur für Berga“ zu gründen. Vom „ICH“ zum 
„WIR“! Das heißt: Engagierte Bürger und all die Vereine sowie 
Ortsgemeinschaften, die ebenfalls etwas bewegen wollen und 
auch schon viele Jahre aktiv tätig sind, in der Gemeinschaft 
zusammenzuführen. Berga soll „aufgehübscht“ werden! „Nicht 
meckern sondern machen!“ ist die Devise des losen Verbundes 
von ca. 15 Bürgern. 
Eine feste IG-Vertretung von 8 Mitstreitern wurde im Juli 2019 
gegründet. Seit Mai treffen wir uns monatlich und arbeiten an 
der Realisierung ausgewählter Projekte. Nicht selten wird dies 
durch behördliche Bestimmungen gestoppt.
Doch wir konnten auch einiges bewegen: Die Idee, Sagen um 
Berga herum auf Tafeln entlang einer beliebten Wanderstrecke 
zu präsentieren, haben wir gemeinsam mit dem Heimat- und 
Geschichtsverein e.V. in die Tat umgesetzt. Die unkomplizierte 
Zusammenarbeit mit dem Brauchtums- und Kirmesverein e.V. 
sowie einigen Gewerbetreibenden ermöglichte eine gelungene 
Einweihungswanderung im September.
Zur Zeit arbeiten wir gemeinsam mit dem Sender an einem MDR-
Rundwanderweg.
Insgesamt weitere neunzehn ausgesuchte Rundwanderwege 
in Thüringen werden 2020 in einem Wanderführer erscheinen, 
herausgegeben vom MDR. Mit einem großen Fest werden diese 
Wege in den jeweiligen Orten gemeinsam mit dem MDR einge-
weiht. Ein passender Termin für unsere Einweihungsfeier wird 
derzeit diskutiert.
Ein Projekt, das uns besonders am Herzen liegt, ist die Orga-
nisation der Jugendweihefeier 2021 in unserem Klubhaus. Die 
Vorbereitungen dafür sind im vollen Gange.
Weitere zukunftsfähige Projekte werden wir im kommenden 
Jahr ansteuern.
Die enge Zusammenarbeit mit allen Vereinen, besonders mit dem 
Heimat- und Geschichtsverein e.V., mit der Stadtverwaltung, den 
Stadt- und Ortsteilräten, mit den Kinder- und Jugendeinrichtun-
gen sowie ein Hand in Hand mit Gewerbetreibenden sind bei 
der Umsetzung aller Projekte unumgänglich.
Alle sind sich darüber im Klaren: Berga kann sich nicht mit tou-
ristischen Hochburgen wie in Bayern oder Tirol messen. Wir 
müssen an das anknüpfen, was unser Kleinod im Elstertal zu 
bieten hat, müssen gemeinsam eigene Wege finden. 

Anette Kaiser 
i.A. der Interessengemeinschaft Kultur für Berga/Elster

30. Preisskatturnier des FSV Berga
Am Samstag, dem 05.10.2019, führte der FSV Berga sein 30. 
Preisskat im Vereinsheim durch.
17 Skatfreunde nahmen am 20. durch Siegfried Helminski 
organisierten Preisskat teil.

Folgende Ergebnisse wurden erzielt:
3. Platz  G. Geinitz,  2508 Punkte
2. Platz  B. Grimm,  2553 Punkte
1. Platz  K.-H. Meyer,  2612 Punkte

Das erste Skatturnier im neuen Jahr führt der FSV Berga am 
Samstag, dem 18.01.2020, um 14:00 Uhr im Vereinsheim am 
Sportplatz durch.
Interessenten melden sich bitte bei Siegfried Helminski.

Sponsoring
Im September überraschte Herr Frank Bräuer vom MOBIL-
COM-DEBITEL-Shop in Gera die B-Junioren mit einem neuen 
Satz Spielkleidung. 

Auf diesem Wege möchten wir uns, auch im Namen des Vor-
standes, für diese gelungene Überraschung bei Herrn Frank 
Bräuer bedanken.

Einladung Wintertreiben
   
Am Sonnabend, dem 30.11.2019, 
findet um 14.00 Uhr das letz-
te Heimspiel unsere 1. Mann-
schaft statt. Damit es wieder 
ein Sieg wird, muss der 13. 
Mann stark vertreten sein. Also 
kommt vorbei. 
Ab 15.00 Uhr findet dann un-
ser 2. Sportliches Wintertrei-
ben statt. Natürlich wird der 
Weihnachtsmann auch vorbei-
schauen und mit Musik sowie 
kleinen Überraschungen wer-
den wir mit weihnachtlicher 
Besinnlichkeit den Tag sowie 
die Wintersaison ausklingen 
lassen.
Also schaut einfach mal vorbei und genießt die schöne At-
mosphäre.

AWO-Weihnachtsfeier
Wir laden Sie zu unserer

Weihnachtsfeier
am 09.12. 2019 um 14.00 Uhr
in das BCV Bergaer
Carnevals-Vereinsheim
recht herzlich ein.

AWO Vorstand 
Ortsverein Berga
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November 2019
Am 08.10.19 besuchte uns Frau Rausch aus der Stadtbibliothek 
Berga.
In einer Gesprächsrunde mit unseren Tagespflegebesuchern 
stellte sie das Spektrum der Bibliothek vor, welches das Auslei-
hen von Büchern bis hin zu CDs und DVDs umfasst. 
Während des Gesprächs kristallisierte sich heraus, welche The-
mengebiete unsere Besucher interessieren. Zum Abschluss trug 
Frau Rausch noch lustige Geschichten für unsere Senioren vor. 
Dabei hatten sie sehr viel Spaß.
Wir möchten uns, auch im Namen unserer Besucher, bei Frau 
Rausch herzlich bedanken und freuen uns schon aus das nächste 
Mal, welches schon verabredet wurde.

Natürlich kommt jetzt auch wieder die schöne Vorweihnachts-
zeit, wo Basteln und Gestalten von Weihnachtsdekoration an-
gezeigt sind. 
So werden wir Weihnachtsgestecke für unsere Besucher sowie 
Dekoration für unsere Räumlichkeiten herstellen. 
Selbstverständlich ist auch unsere Weihnachtsfeier in Vorbe-
reitung.

Besuchen Sie uns an einem kostenlosen Schnuppertag. Unsere 
Pflegedienstleiterin, Frau Rosick, berät Sie gern unter der Tele-
fonnummer 036623 / 22 72 92. 

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

26. Folge
Im Pergamentbüchlein des Bergaer Pfarrers wird weiter ange-
führt: Die Erbzinsen aus den Dörfern:
Untergeißendorf 30 Groschen von einem Gut
Waltersdorf 30 Groschen zahlt die Schenke, je 3 Pfennige zahlen 
6 Gutsbesitzer, 2 alte Pfennige = Messgeld von jedem Einwohner
Wernsdorf 30 Groschen geben die Kirchväter, 12 Groschen und 
1 alten Pfennig gibt Heinrich Patzker nebst ¾ Weizen.
Dazu kommen: 18 Gulden Anteil aus der Ablösung der Schloßgar-
ben, 6 Groschen vom Gotteshaus Berga, 36 Groschen vom Bürger 
Tankluft, 6 Gulden vom Rittergut Markersdorf, 3 Gulden von der 
Neumühle. Insgesamt fielen aus der Stadt und den Dörfern 39 
Gulden 13 Groschen 11 alte Pfennige Erbzins der Pfarrei Berga zu.

Decem in gedroschenem Korn und Hafer (nach Pfarrer Heinrich 
Reinboths Aufzeichnungen [um 1547] wird der Decem von den 
Gütern gegeben). Um 1500 betrug er 5/4 und 2 Maß. Es befanden 
sich in der Flur Berga mindestens 7 Güter die decempflichtig 
waren. 
Es gibt von den Dörfern Wernsdorf 20 Scheffel Korn, 20 Scheffel 
Hafer, ¾ Weizen alles im weidaischen Maß wird von 16 decemp-
flichtigen Gütern gegeben. Eines der größten Güter hatte Sittich 
von Dobitzschen zu verzehnten. Sein Nachfolger war Nicol von 
Ende. Waltersdorf 15 Scheffel ¾, 1 Maß Getreide von 18 dec-
empflichtigen Gütern, Obergeißendorf entrichtet 7 ¾ Scheffel 
später 6 Scheffel ¼, anfangs von 6 Pflichtigen. Seit 1635 von 7 
Besitzern, da „ein Häuslein“ gebaut. 2 ½ Scheffel geben um 1575 
Christoph von Weißbach, nach 1592 H. Fr. Töpfer und die Frau 
von Draxdorfin, 1666 der von Falkenstein. 
Untergeißendorf von 5 Pflichtigen wird gegeben 8 ¾ Scheffel 
Korn, 5 ½ Scheffel Hafer, die späteren Einkommensverzeichnisse 
geben nur 7 Scheffel, 0,5 Viertel Korn, 5 Scheffel und 0,5 Viertel 
Hafer und 0,5 Scheffel Weizen. 
Markersdorf 15 Scheffel beider Früchte um 1500 blieben die 
Decemlieferungen aus, es wurden Meßpfennige gegeben. 
Neumühl wird im Pergamenbüchlein nicht erwähnt, aber von 
Pfarrer Reinboth geführt; 1 Scheffel Korn, 1 Scheffel Hafer von 
Hans von Wolfersdorf. 
Albersdorf um 1500 2 Scheffel ¼ 1 Maß beiderlei Frucht. Es geben 
6 Pflichtige. Später wird ½ Viertel weniger gegeben. Nach dem 
Pergamentbüchlein erhielt der Pfarrer aus Stadt und Land ca. 74 
Scheffel Korn, 70 Scheffel Hafer, 1 ¾ Scheffel Weizen; im Jahr 
1529 sind es noch 44 Scheffel 2 Viertel 3 Maß Korn, 41 Scheffel 
3 Viertel Hafer, 1 Scheffel 1 Viertel Weizen. 
Die Holzböden liegen teilweise an den steilen Abhängen des 
Elstertales. Der Schiefergrund ist mit Felsen durchsetzt, trocken 
und begünstigt das Wachstum nicht, dass die Pfarrer in früheren 

Öffnungszeiten 
Dienstag – Samstag  14:00 – 18:00 Uhr
Sonntag und Montag geschlossen

Änderungen werden durch Aushang bekannt gegeben.

Jugendclub Berga 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Greiz e.V.

Informationen aus der Tagespflege „Im Elstertal“ Berga

AWO-Öffnungszeiten 
der Begegnungsstätte 
Am Markt 1
Montag:    14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:   geschlossen
Mittwoch:    14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag und Freitag: geschlossen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AWO-Vorstand Ortsverein Berga

VdK-Sozialverband Hessen-Thüringen
OV Berga/Elster 

VdK-Weihnachtsfeier 
Wir laden alle VdK-Mitglieder ganz herzlich zu 
unserer Weihnachtsfeier am 02.12.2019 ein. 

Termin: 02.12.2019 
Treffpunkt:  Begegnungsstätte
 Ernst-Thälmann-Str. 4 
Beginn:  14.00 Uhr 
Ablauf:  
– Auftritt Grundschulchor 
– Kaffeetrinken 
– Musikprogramm zum 
   Zuhören und Mitsingen 

Wir freuen uns über eure 
Teilnahme an der 
Veranstaltung!

Anmeldung bis 29.11.2019 
unter 036623-21215!

Wir laden alle Senioren der Ortsteile 
Clodra, Zickra und Dittersdorf zur diesjährigen 

Weihnachtsfeier
am 16. Dezember 2019 um 15.00 Uhr 

in das Restaurant „Am Töpferberg“ in Clodra 
zu Glühwein und Stollen recht herzlich ein.

Auf Ihr Kommen freut sich 
der Ortsteilbürgermeister und der Ortsteilrat

Mein Heimatort
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Zeiten den Bedarf an Brennholz nicht decken konnten. 4 Acker 
Holz befinden sich am „Baumberg“ (in Pöltschen), 26,75 Acker 
Holz umfasst der „Pfarrzipfel“ auch „Pfarrleite“ genannt. Der 
Zugang geschah auf einen übel gehaltenen Fußweg. 
Reinboth nennt sie „zwo verwüstete Holzleiten“. Im Visitati-
onsbericht werden die „Eichleite“ und „Eulerleite“ aufgeführt.
1850 wurde auf Vorschlag des Staatsförsters der Brennholz-
einschlag des Pfarrers beendet. Das Holz wird in 10 Schlägen 
aufgeteilt, verkauft zu Gunsten einer Holzkasse deren Abwurf 
dem Pfarrer zusteht. 
Die Wiesen:
1666 spricht Pfarrer Christian Richter (Bergaer Pfarrer 1644 bis 
1679) – von der Mühlwiese, hinter der Angermühle zwischen 
Mühlgraben und Elster; die Wiese am Pfarrzipfel; die Wiese am 
Spitzacker, unweit des äußeren Friedhofes. Ein Krautacker oder 
Krautgarten, der Gartenrecht besaß, umzäunt war und Triftfrei-
heit genoss. 
Die Felder der Pfarre liegen in der Gegend verstreut. Der Spitza-
cker 2,5 Acker, der Krautgarten 0,5 Acker; Feld auf der Mühlwiese 
7,25 Acker (um 1850), Winterleite 5,5 Acker. 
Die uralte „Dos“ der Pfarre lag nur auf der rechten Seite der Elster. 
Es lagen: 10 Scheffel Feld auf dem Schieferberg, 10 Scheffel Feld 
und Holz auf der Eulerleite und 16 Scheffel Feld in der Untsch. 
4 Scheffel Feld an der Pöltzschener Kapelle, 4 Scheffel Feld am 
Baumberg, 10 Scheffel Feld auf der Mühlwiese. Das Erliswieslein, 
ein Gärtlein, 3 Scheffel haltender Krautacker, 1 Scheffel großer 
Hausgarten im Osten der Flur. 
Die Einkünfte der Bergaer Pfarrer waren ständigen Verände-
rungen ausgesetzt. 
Besonders nach der Säkularisation versuchten die Grundherrn 
ihren Besitz auf Kosten der Kirche aufzurunden. Das führte zu 
Decemstreitgkeiten zwischen Pfarrern und Patrimonialherren, 
bei dem nicht selten der Visitator Georg Spalatin um Hilfe und 
Rechtsprechung angerufen wird.  

Jedes Bauerngut, gleichgültig welches Besitzrecht es hatte, war 
entweder insgesamt oder in einzelnen Teilen mit sogenannten 
„Unpflichten“ belastet, die sich in Geld- und Naturalabgaben 
sowie in persönlichen Dienstleistungen (Fronen) ausdrückten. 
Die Unpflichten waren an die einzelnen Grundstücke gebunden 
und veränderten sich auch bei einem Besitzerwechsel nicht. 
Wurden Grundstücke geteilt, wurden in gleichem Verhältnis 
auch die darauf ruhenden Pflichten geteilt. 
So war eine Beständigkeit der Leistungen auch bei häufigen 
Besitzerwechsel gesichert. 

Im übrigen muss man sich stets vergegenwärtigen, dass unter 
diesen Handbauern die größten Verschiedenheiten bestanden. 
Besonders ungünstig standen sie sich in solchen Orten des kolo-
nialen östlichen Mitteldeutschland, wo sie in ihrem Ursprung auf 
sorbische Knechte zurückgehen, die von einem Ritter angesetzt 
wurden, um genügend Kräfte zur Erledigung der Feldarbeiten 
auf dem Gutshof zur Verfügung zu haben. 
Die Bezeichnung lautet hier im Osten meist Gärtner, wobei zu-
weilen eine besondere Gruppe von Großgärtnern heraus gestellt 
wird. Die Kleingärtner nähern sich öfter schon sehr den Häuslern 
(Gartenland ist ursprünglich Land außerhalb des dem Flurzwang 
unterliegenden Feldes. Daher ist auch der Name Gärtner abgelei-
tet). Der Großgärtner hatte außer dem bei seinem Haus liegenden 
„Garten“ noch abseits irgendwo etwas Acker. 

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Werte Besucher der Modellbahnausstellung 
bei der Familie Thoß in Kleinkundorf!

Ein herzliches Dankeschön an alle, die den „Tag der offenen 
Tür“ am 26. Oktober 2019 in Kleinkundorf wahrgenommen ha-
ben. Unter den knapp einhundert Besuchern war nicht nur eine 
Begeisterung bei Kindern zu sehen, auch die Erwachsenen be-
staunten die Liebe zum Detail und die Funktionalität. 

Bei bestem Wetter nahmen viele diese Ausstellung zum Anlass, 
um bei Kaffee, Kuchen, Bockwurst und Bier sich noch unterein-
ander zu unterhalten. 

Dazu unseren herzlichen Dank für die Großzügigkeit unserer Gäs-
te und vor allem an jene, die für das Gelingen mitgeholfen haben. 
Wir werden auf jedem Fall dies wiederholen. 
Bis dahin wünschen wir allen alles Gute.

Matthias und Annette Thoß

1. Stoppelcross in Tschirma 
war ein voller Erfolg
In den frühen Morgenstunden des 
19.10.2019 ging es nach monatelanger 
Vorbereitungszeit endlich los. Knapp 100 
Teilnehmer in den Kategorien Simson/ 
Pitbike/ Motorräder bis 125 ccm, Motor-
räder über 125 ccm, Sportquads, ATVs und Side by Side reisten 
mit ihren Fahrzeugen an. Eingeladen hatte der im April gegrün-
dete Verein Offroad Riders East e.V., mit den drei Vorstandsmit-
gliedern Markus Schmidt aus Berga/Elster, Roman Peschel aus 
Tschirma und Tobias Göldner aus Gera.

Nach Anmeldung, technischer Abnahme und Fahrerbesprechung 
konnten die motorsportbegeisterten Hobbyfahrer endlich das 
Feld stürmen. Die einzelnen Läufe verliefen unproblematisch und 
sportlich fair, wobei um jede Sekunde gekämpft wurde. Am Ende 
des Tages standen in den genannten Kategorien die Gewinner 
und Gewinnerinnen fest und erhielten selbst kreierte Pokale, die 
sich sehen lassen konnten. Zusätzlich dazu wurden die jüngsten 
Mitfahrer prämiert (9 und 10 Jahre alt) und die weiteste Anreise 
ausgezeichnet (474 km Surberg, Bayern). Neben der Rennstre-
cke konnten sich auch die Kleinsten auf einer anspruchsvollen 
Kinderstrecke austoben. 

Kulinarisch unterstützten uns Getränkehandel Olaf Benkert, 
Andys Feldküche sowie unsere fleißigen Kuchenbäckerinnen. 
Außerdem durften wir noch die Familie Bernd und Erika Haupt 
mit Ihrem Verkaufsstand rund um den Motorsport und MX Racing 
mit Anschauungsfahrzeugen begrüßen sowie Shirtmonkey Oliver 
Starklauf, bei welchem man vor Ort T-Shirts, Mützen und Co. 
bedrucken lassen konnte. Alles in allem verlief die Veranstaltung 
super, sodass Fahrer und Publikum direkt eine Wiederholung 
forderten.
Wir danken auf diesem Weg ganz besonders unseren fleißigen 
Helferinnen und Helfern für ihren unermüdlichen Einsatz, allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern für diesen unvergesslichen 
Tag sowie unseren Sponsoren und Unterstützern: Ralph Zip-
fel, Jonathan Stier, Freiwillige Feuerwehr Berga/ Elster, RMX 
Racing GmbH, René Thiele, Wurmser Bau Montage GmbH & 
Co. KG, Reitanlage Gestüt Elstertal, Forst- und Teichwirtschaft 
Marc Schaller, Fa. Dächer von Schmidt Uwe Schmidt, Holz- und 
Umwelttechnik André Hamann, Südbau Gera GmbH, Metallbau 
Hoffmann, Hausmeisterservice Tino Gruschwitz, Tool Times, 
André Hahn, Autohaus Oliver Beitler, Quadfactory Beitler, ALFIX 
Gerüstbau Vöhler & Sturm GmbH, Bistro Rhiana in Langenwet-
zendorf, Zeltbau Göldner, Garten- und Landschaftsbau Markus 
Schmidt, Hofmann Bedachung, Hausmeister Service Roman 
Peschel, Autoservice Lieder in Berga, Offroad Pics by Andrea 
Göldner und Fleischerei Alexander Völkel in Greiz für die Rettung 
in der Not sowie dem Team der Rettungsambulanz Greiz GmbH.

Sonstige Mitteilungen
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Infomärkte 
zum SuedOstLink: 
50Hertz stellt Grobtrassen für Thüringen 
und Sachsen vor
Die weiteren Planungen der Gleichstromverbindung SuedOst-
Link stehen im Mittelpunkt von vier Infomärkten in Thüringen 
und Sachsen. 50Hertz stellt dabei für Thüringen und Sachsen 
erste grobe Trassenverläufe vor und sammelt Hinweise zu den 
Planungen ein. Grundlage der Trassierung ist der Korridorver-
lauf, den die Bundesnetzagentur im Bescheid zur Bundesfach-
planung zuvor verbindlich festgelegt hatte.

Den aktuellen Planungsstand zum SuedOstLink in der Region 
zeigen Infomärkte:

in Greiz in der Vogtlandhalle (Foyer),
am Dienstag, 26. November 2019, von 16 bis 19 Uhr,

in Weida im Bürgerhaus,
am Montag, 2. Dezember 2019, von 16 bis 19 Uhr,

Während der Infomärkte stellt das SuedOstLink-Team erste Pla-
nungen vor, wo die Erdkabel der Gleichstromverbindung in Thü-
ringen und Sachsen konkret verlaufen könnten. Die Grobtrasse 
verläuft innerhalb des 1.000 Meter breiten Korridors. Diesen hatte 
die Bundesnetzagentur zuvor im Oktober 2019 in ihrer Entschei-
dung zur Bundesfachplanung für den Abschnitt B verbindlich 
festgelegt. Der Abschnitt B des SuedOstLinks reicht vom Raum 
Naumburg/Eisenberg bis in den Raum Hof.
Während der Infomärkte besteht die Möglichkeit, konkrete 
Hinweise zu den Trassenplanungen zu geben. Diese Hinweise 
werden im folgenden Antrag auf Planfeststellung dokumentiert 
und im weiteren Genehmigungsverfahren geprüft. Zusätzlich 
zur Information über die Trassenplanungen stehen Expertinnen 
und Experten aus dem SuedOstLink-Team auch zur Technik, zu 
Umweltfragen oder zu Liegenschaftsthemen Rede und Antwort.
Der SuedOstLink ist eine geplante Gleichstromverbindung zwi-
schen Sachsen-Anhalt und Bayern. Sie wird vom Raum Wol-
mirstedt bei Magdeburg in Sachsen-Anhalt bis zum Kraftwerks-
standort Isar bei Landshut in Bayern verlaufen. Vorhabenträger 
für den nördlichen Teil des Projekts ist 50Hertz. Den südlichen, 
bayerischen Teil verantwortet Netzbetreiber TenneT.

Aktive Sommerferienwoche 
inmitten der Natur

In einmaliger Lage, mitten im 
Wald, lernen wir den Wald als 
Lebensgemeinschaft und den 
Wald in seiner Bedeutung für 
den Menschen im Schulland-
heim Jena kennen.

Macht euch für eine naturver-
bundene Freizeit bereit!
Es gibt jede Menge Wald und 
eine fantastische Waldwiese zum Spielen und Entdecken.
Nichts für Bewegungsmuffel: Das Schullandheim bietet einen 
Fußballplatz, Gelegenheit zum Tischtennisspiel, ein Abenteu-
ergelände und natürlich lädt eine Feuer- und Grillstelle ein zum 
beschaulichen Beisammensein. Erlebnispädagogische Spiele im
Erlebnisraum „Natur“, Besuch der Landeshauptstadt Erfurt, 
Erkunden der Universitätsstadt Jena, Klettern, Sport treiben, 
eine Nachtwanderung und vieles mehr.

Erlebt mit der Kreissportjugend Greiz 5 wunderschöne Ferienta-
ge in Jena und Umgebung. Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

Für Kinder und Jugendliche im Alter von Alter 8 bis 16 Jahre.

Termin: vom 10.08. bis 14.08.2020

Ort: Schullandheim „Stern“ Jena

Teilnahmebeitrag: 130 Euro 
(inkl. Transport, Ü/VP, vielseitiges Programmangebot)

Ausrichter und Anmeldung:
Jugendsportkoordinatoren im Landkreis Greiz, 
Kreissportjugend Greiz,
Kreissportbund Greiz e.V., 
Beethovenstraße, 07973 Greiz
Tel.: 03661 / 479006; Fax: 03661 / 479005; 
Mobil: 0151 / 57390843
E-Mail: jugendarbeit-grz@gmx.de

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer: 0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz:  22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet:  www.aponet.de
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Vektoren und Cliparts designed by Freepik.com

Mobile Jugendsozialarbeit Südost – 
Streetwork Manuel Fischer

Sprechzeiten sind donnerstags zwischen 14:00 und 17:00 Uhr 
im Club2000 in der Zentastr. 6a in Greiz. Erreichen könnt ihr 
mich unter der Telefonnummer 0162 4499924 oder via Facebook/ 
Instagram (Manuel Streetwork Greiz). 
Ihr könnt mich ansprechen, anrufen oder auch anschreiben, 
wenn ihr Stress habt, Unterstützung braucht, euch was be-
drückt, ihr euch benachteiligt fühlt oder einfach reden möchtet.
Natürlich aber auch, wenn ihr in eurer Freizeit aktiv werden 
möchtet oder ihr Ideen habt, was in eurer Stadt/Gemeinde fehlt 
oder verändert werden sollte. Jede Kontaktaufnahme ist frei-
willig und erfolgt ohne Vorurteile und Bedingungen. Unsere 
Gespräche sind und bleiben stets vertraulich.

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon:0157 – 395 40 771
Öffnungszeiten: Montag 10 – 14 Uhr
 Mittwoch, Freitag 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt ab sofort jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 11. Dezember 2019.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist 
am Montag, dem 2. Dezember 2019.
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KLEINANZEIGE
Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Moderne Wohnung, 61 m2, 
provisiensfrei zu vermieten 
(auch möbliert) in Berga, 
Elsterstr. 12, Neubau 2009, 
Niedrig-Energiehaus, Erd-
wärme, Wohnzi., Kü. mit 
Oberlicht, Schlafzi., Bad, 
Abstellraum, voll verglaste 
Terrasse + Gartenbenutzung 
+ PKW-Stellplatz, Fußbo-
denheizung, Miete 488,- € 
warm (inkl. 91,50 € NK). 
Ansprechpartner u. 
Vermieter: Hr. Ebert, 
Tel. 0170/4826280

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Steinmetzmeister Stefan Rau · Brüderstraße 18 · 07570 Weida
www.steinmetz-stefan-rau.de · Tel.: 0170 / 59 68 319

Gartenmöbel und Restaurierungen, Boden- und Wandverkleidungen, 
Tischplatten für Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

R A U
S T E I N M E T Z

Naturstein
für Haus, Hof und Garten

Steinmetz / Steinbildhauer
ab sofort in Vollzeit gesucht!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Danksagung
Nachdem wir von meinem Ehemann, Vater und Opa

Siegfried Rauschenbach
Abschied genommen haben, ist es uns ein Bedürfnis, uns 
bei allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten für die 
entgegengebrachte Anteilnahme durch stillen Händedruck, 
ein liebes Wort, Blumengrüße und Geldzuwendungen recht 
herzlich zu bedanken.

Ein besonderer Dank gilt Frau Pastorin Puhr für die einfühlsamen Worte zum 
Abschied, dem Bestattungshaus Francke, Ines‘ Blumen und Geschenke am 
Markt sowie der Gaststätte Pölscheneck für die gute Bewirtung.

In stiller Trauer
Ehefrau Christa Rauschenbach
im Namen aller Angehörigen

Berga/E., im November 2019

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Günter Jähnig
Herzlichen Dank allen, die sich mit uns verbunden 

fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung
Renate Jähnig

im Namen aller Angehörigen

Berga, im November 2019

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch.
Inh. Marcel Roßmann · Brüderstraße 18 · 07570 Weida

In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle 
Begleitung in Würde und Respekt.

Tag & Nacht 
erreichbar

03 66 03 / 22 96 66

         Roßmann
Bes  attungen

Bergaer 
Zeitung 

lesen – informiert sein!
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Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch herzlich geschriebene Worte, Blumen, 
Geldzuwendungen und die erwiesene letzte Ehre 
zum Abschied von unserer lieben

Anneliese Schwabe
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten  recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut 
Sven Heisig für die Unterstützung in den schweren 
Stunden.

In stiller Trauer
Hilmar und Dagmar
Lars und Marcella
Anke, Christian und Tilda
im Namen aller Hinterbliebenen

Berga, im November 2019

Das kostbarste Vermächtnis
eines Menschen ist die Spur,
die seine Liebe in unseren Herzen
zurückgelassen hat.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meiner lieben
Mutter, unserer lieben Oma und
Uroma

Johanna Köhler
* 11.06.1925             † 31.10.2019

In stiller Trauer
dein Sohn Frank Köhler
im Namen aller Angehörigen

Berga, im Oktober 2019

Die Trauerfeier findet nur im engsten Familienkreis statt.

Bestattungsinstitut „Pietät“ J. Unteutsch / Inh. K. Jost
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Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch Inh. K. Jost

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

07570 Weida · Pfarrstraße 1
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de Wir suchen in Berga / Elster einen 

kleinen Laden oder ein kleines Büro 
(20 - 30 m2), was wir noch dieses Jahr 

beziehen können.
Ein Schaufenster ist nicht zwingend notwendig, aber 

die Räumlichkeiten sollten bitte im Erdgeschoss liegen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 
Tel.: 03 66 03 / 22 96 66

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
in Teil- oder Vollzeit einen engagierten und verantwortungsbewussten 

Mitarbeiter (m/w/d).

Ihre Aufgaben: 
• Empfang und Betreuung unserer Mitglieder / Gäste 
• Abwicklung des täglichen Spielbetriebes 
• Allgemeine Sekretariatsaufgaben und Mitgliederadministration 
• Kassenführung
• Mithilfe bei der Organisation und Durchführung von Turnieren
• Betreuung der Website und Social-Media-Kanäle

Sie verfügen über ein freundliches, zuvorkommendes, kundenorientiertes Auftreten, 
Freude am Umgang mit Menschen, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit, 
gute Umgangsformen, Flexibilität in der Arbeitszeit und Belastbarkeit. 
Die Bereitschaft zur Wochenend- und Feiertagsarbeit setzen wir voraus.

Wir bieten Ihnen einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem erfahrenen Team 
sowie ein angenehmes Arbeitsklima.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe 

des möglichen Eintrittsdatums.

GCG Golfpark Burkersdorf Betreibergesellschaft mbH & Co. KG
Am Schafteich 3 · 07570 Harth-Pöllnitz

Telefon: 03 66 03 / 6 16 10 · E-Mail: info@golfclub-gera.de

Weihnachtsbaumverkauf
ab 11.12.2019

Nordmanntanne und Blaufichte 
frisch geschlagen aus der Region

in Berga, Bahnhofstraße 
(ehemals Imbiss)

Mo. – Fr. von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 bis 13.00 Uhr

Weihnachtsbaumkultur Schiebel Zeulenroda

Wir reparieren

Waschmaschinen Elektroherde

Trockner Kühlschränke

Fernseher Computer

 
Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8
Tel. 036603 42357
kontakt@radio-kaestner.de

www.radio-kaestner.de

UHD/LED TV, TELEKOMMUNIKATION, PC/MULTIMEDIA, ELEKTRO-HAUSGERÄTE

Whatsapp
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Großer 
Hausflohmarkt
der Familie Stieghorst
am 23. November 2019

     10 bis 15 Uhr

im Gewerbegebiet 
Frießnitz

Hinter dem
Wachhügel 8

Hochzeit & Event DJ
Thomas Heerwagen

thomas.heerwagen@hotmail.de

       +491717531177

einfach unter whatsapp DJ buchen

       www.facebook.com/1a.music

       www.instagram.com/dj_1a_music/

Anlässlich meines

50. Geburtstages
möchte ich mich ganz herzlich für die

zahlreichen Glückwünsche und Geschenke
bei meiner Familie, Verwandten, Freunden,
Arbeitskollegen und Bekannten bedanken.

Ein großes Dankeschön geht auch an das Team
von Heikes Raststübl in Hohenölsen für die
tolle Ausgestaltung meiner Geburtstagsfeier.

Euer Jörg (Euer Reichi)

Berga, im Oktober 2019

50

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer
Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.:  10.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Do. 10.00 - 14.00 Uhr
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. - So.  10.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

September - April KARPFENSAISON
(tel. Bestellung samstags bis 9.00 Uhr)

Für die zahlreichen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke anlässlich

unserer

Eisernen
Hochzeit

möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten recht herzlich

bedanken.
Ein Dankeschön auch dem Team
vom Landhotel am Fuchsbach in

Wolfersdorf für die gute Bewirtung.

Helga und Helmut Dully
Berga, im Oktober 2019
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

1-RAUM-WOHNUNG 3-RAUM-WOHNUNG 4-RAUM-WOHNUNG
DIE ERSTE EIGENE WOHNUNG!
Schwarzburgstr. 32 / 4. OG
Gera Bieblach-Ost / 35,44 m²

ZENTRALE LAGE!
Wiesestr. 236 / 1. OG
Gera Debschwitz / 62,4 m²

GROSSZÜGIGER GRUNDRISS!
Karl-Matthes-Str. 24 / 3. OG
Gera Lusan / 88,95 m²

◼ Bezugsfer t ig, Aufzug, großer Balkon,
  helles Wohn- und Schlafzimmer, 
 EBK vorhanden, Bad mit Badewanne 
 und WM-Anschluss, Bodenbelag 
 in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
 ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, 
 DHGE

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 164,44 € (zzgl. 85,06 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1986, 86 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Modern sanier t, Balkon mit Blick 
 ins Grüne, Küche mit Fenster, 
 Tageslichtbad großformatig gef liest 
 mit Badewanne und WM-Anschluss,
 Designbelag in moderner Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplat z, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, Kita, 
Schule  

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 343,20 € (zzgl. 134,16 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1960, 115 kWh/(m²a), E rdgas

◼ Vollsanier t, Balkon, großes Wohnzimmer, 
Küche mit Fenster, Bad hell gef liest 

 mit Badewanne und WM-Anschluss, 
 Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, 
 Haltestelle ÖPNV, Kita, Schule, 
 Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 377,41 € (zzgl. 191,24 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1982, 70 kWh/(m²a), Fe rnwärme

Schuh-Petters GmbH 
07545 Gera | Berliner Str. 136 
Telefon 0365. 83 32 50  
info@schuh-petters.de 
www.schuh-petters.de

DIABETES?
Mit unserem Wissen rund um den diabetischen Fuß  
helfen wir Ihnen mit maßgefertigter Versorgung,  
die Ihre tägliche Lebensqualität verbessert.  
Damit Sie sicher im Leben stehen. Fragen Sie uns. 

Einladung zum Infomarkt
50Hertz informiert zum SuedOstLink

Der SuedOstLink ist eine geplante Gleichstromverbindung zwischen Sach-
sen-Anhalt und Bayern. Sie wird von Wolmirstedt bei Magdeburg bis zum 
Kraftwerksstandort Isar bei Landshut verlaufen.

Mit zwei Infomärkten möchte Ihnen der Übertragungsnetzbetreiber 50Hertz 
den aktuellen Projektstand vorstellen. Drei Stunden lang sind Fachleute an 
Themenständen vor Ort und beantworten Ihre Fragen zu Planungsstand 
oder Technik. Außerdem erfahren Sie, wie Sie sich in das weitere Planungs-
verfahren einbringen können:

in Greiz in der Vogtlandhalle (Foyer), 
am Dienstag, 26. November 2019, von 16 bis 19 Uhr, 
Carolinenstraße 15, 07973 Greiz;

in Weida im Bürgerhaus, 
am Montag, 2. Dezember 2019, von 16 bis 19 Uhr, 
Neustädter Straße 2, 07570 Weida.

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen finden Sie unter: 50hertz.com/SuedOstLink
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NEU IN GERA
NEU IN GERA

NEU IN GERAIN GERA: AM RADWEG HINTER BAUHAUS (HONDA)
IHR E-BIKE-SPEZIALIST

STÄNDIG NEUE BIKES ZUR AUSWAHL

IHR E-BIKE SPEZIALIST

W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11a
Tel.: 03 65 / 25 765 878 ∙ www.ebike-gera.de

WWW.EBIKE-GERA.DE

RIESEN AUSWAHL AN BIKES

8 MARKEN FÜR SIE

JETZT PROBEFAHRT BUCHEN

IHR E-BIKE SPEZIALIST

   
  H

IN
TE
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DE

M SÜDBAHNHOF

ALDI

IHR E-BIKE SPEZIALIST

Radweg im Ufer-Elster-Park                Radweg im Ufer-Elster-Park                Radweg im Ufer-Elster-Park

AM RADWEG IM UFER-ELSTER-PARK

SO FINDEN SIE UNS:


